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ln der Augsburger Schwabenhalle fanden vom 05. - 07. März 1999 die 67. Nationalen
Deutschen Einzelmeisterschaften der Damen und Herren statt. Durch organisatorische Maß-
nahmen war aus einer nüchternen Messehalle ein wunderbarer Austragungsort für natio-
nale Titelkämpfe geworden. Dank vieler Zuschauer - an den drei Veranstaltungstagen
kamen 5.500 Besucher in das Messegelände -, entwickelte sich eine grandiose Atmosphäre,
die Aktive, Betreuer und Funktionäre, die zahlreichen Medienvertreter und nicht zuletzt die
Zuschauer aus nah und fern in ihren Bann zog.

Eine der besten Adressen
für preisbewußte Möbelkäufer
Montag bis Freitag 9- 19 Uht;
Samstag 8- 16 Uhr

Sie sollten keine Möbel kaufen, ehe Sie nicht bei uns
waren. Wir nehmen uns viel Zeit für Sie. Wir beraten Sie
völlig unverbindlich. Für Küchenplanungen messen wir
auch bei lhnen zu Hause aus und unterbreiten lhnen ein
Angebot, ohne jegliche Verpflichtung !hrerseits. Nehmen
Sie uns beim Wort!

attgust

Auf mehr als 4000 qm Ausstellungsfläche zeigen wir Ihnen
die ganze Vielfalt preiswerten Wohnens.

Wann besuchen auch Sie uns ganz unverbindlich?

o,*#
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betapha rm-Arznei m ittel

neuer

im Sponsoring-Bereich

Eckpfeiler

King's Palace

ist Co-Sponsor

Unterweiler. Mit Motivation und
Fleiß schafft der Ex-Schüler-

nationalspieler mit Defensivqua-

litäten sicher den Sprung von

der Oberliga zur Regionalliga.

Nun, liebe TT-Freunde, Sie wer-
den sich fragen, wann strebt
der traditionsreiche Post SV

Augsburg eigentlich wieder die

Rückkehr in die 2. Bundesliga

an? Eine Antwort darauf haben

wir selbst noch nicht gefunden.
Sicher nicht in der kommenden
Saison, denn dazu ist die Kon-

kurrenz ein weiteres Mal zu

stark. Die Ausländerfrage ist

und bleibt auch 1999/2000 ein

Thema. Eigentlich wollte man

mit einer Neuregelung dem

massiven Ausländerboom einen

Riegel vorschieben;'1 999/2000
müssen vier deutsche Stamm-

spieler im Aufgebot einer Sech-

ser-Mannschaft stehen. Meldet
ein Verein sechs Stammspieler
pro Regionalliga-Mannschaft,
wären demnach nur noch zwei

Legionäre möglich. Vereine mit
der nötigen ,,Kriegskasse" und
Ambitionen nach oben melde-
ten aber sieben, acht oder gar

neun Stammspieler, was bei

dem festgeschriebenen Konti-
gent von vier Deutschen den
Einsatz von drei, vier oder gar

fünf Gastarbeitern (siehe Eilen-

burg) ermöglicht. Da keine

Spieleinsätze nachzuweisen

sind, kann gemauschelt wer-
den. Stammspieler tauchen

schon mal als ,,Strohmänner"
in den Ranglisten auf.

Trost gibt's für jene, die lieber

auf einen deutschen Kader setz-

ten. Ab der Saison 2000/2001
ist in den Regionalligen nur

noch ein ausländischer Spie-

ler/in einsatzberechtigt. Voraus-
gesetzt, wir können die ent-
sprechenden organisatorischen
Rahmenbedingungen schaffen
(Erweiterung des Sponsoren-
pools etc.), vielleicht blüht dann
ja auch wieder einmal unser

Weizen.

Erfreulich, dass wir erstmals
nach dem Ausstieg der Telekom

AG, Bonn, im Jahre 1995 wie-
der einen Hauptsponsor haben.

Das Logo der Firma betapharm,
Arzneimittel GmbH, schmuckt
künftig unser Trikot.

Der alleinige Geschäftsführer

dieser Firma, Peter Walter, ist

selbst aktiver Tischtennisspieler,
war in seiner Glanzeit im Lan-

desligateam des TV Neugablonz

aktiv und spielt heute beim TSV

Biessenhofen (ebenfalls Kreis

Ostallgäu). Als einen weiteren
Co-Sponsor konnten wir den

Besitzer des Augsburger China-

Restaurants King's Palace,

Herrn Zeng Ho, gewinnen.

Die Mannschaft bereitet sich

unter der Leitung von Spieler-
trainer Fu Yong gut auf die

anstehenden Aufgaben vor. Wrr
freuen uns auf lhren Besuch der
Heimspiele. Austragungsort ist
wieder die Sporthalle der
Berufsschule Vl an der Haun-

stetter Straße.

Peter Schnaas

Lassen wir die vergangene Sai-

son noch einmal kurz Revue

passieren: Die Frage nach dem

Meister war schon relativ früh
entschieden. Der FC Bayern war
die ganze Runde über souverän,
gab nur einen Punkt ab (39:1),

durfte aber nicht in die 2. Bun-

desliga aufsteigen, weil es das

Vereinspräsidium nicht erlaubte.

Beckenbauer & Co.waren der
Meinung, dass eine Profi-Abtei-
lung genügt und brachten das

erfolgreiche Team um den ver-

dienten Lohn. So kam der Zwei-
te, der FC Neureut 08, erstmals
in den Genuss der Zweitklassig-

keit.

Wir kamen erneut auf dem

4. Tabellenplatz ein. Dies ent-
sprach den Erwartungen und

dem Leistungsvermögen unse-
rer jungen Mannschaft. Jörg

Stüttgen fiel nach der 2. Rück-

rundenpartie leider aus. Für ihn

sprang dankenswerterweise ein-
mal Dieter Voigt und für den
Rest der Runde Klaus Eden-

hofer, beide vom Landesliga-

team, ein. lhnen war es zu ver-

danken, dass wir in der Tabelle

nicht abrutschten und die vierte
Position bis zum Schluss be-
haupten konnten.

ln der Spielzeil 1999/2000
gehen wir mit einer auf zwei

Plätzen veränderten Mannschaft
ins Rennen. Daniel Demleitner,

dem wir für seinen Einsatz und
die gezeigten Leistungen in den
drei Jahren Post SV nochmals

herzlich danken, wechselte zum

Zweitligisten TSV Gräfelfing. Mit
Dr. Carsten Matthias vom FC

Bayern München schloss sich

uns ein trotz seiner 36 Lenze

spielstarker und routinierter
Akteur an, der sicher hervor-

ragende Bilanzen spielen wird.
Da Jörg Stüttgen zwar fleißig
trainiert, aber die Feinmotorik in

den Bewegungsabläufen erst

allmählich zurückkehrt, ver-
pflichteten wir noch den 17-
jährigen Kai Scharpf aus Ulm-

lnh. Erika Schmutz
Metzgplatz 2
Ecke Pelachberg
861 5A Augsburg

8üäb ike
o Bundreisen, Studienreisen
o Pkw-Rundreisen mit Chauffeur
r Individuelle Pkw-Touren
o Golf"Urlaub, Golf-ßundreissn
. Mit dern Nostalgie-Zug ßouos

Eail entlang der Gartenroute
o Spannende Pirschfahrten

stellen lhnen lhre individuelle
§üda{rika-ßeisc tusammen

Bei unswerden Sie gutberaten I

Tel.082lß4§610 - Fax 518153



»Mit 2 Milti onen Tonnen

wir lhr Leben«
Peter Stähle, Geschäftsführer, Tel. 0821 13109-350

erlei chtern

2 Mil limen Tqnen befördert
jährl i dr di e INIEROT Spedition.
Arf der Straße, auf der Schiere
mdaufWasselwegen.
Wir bringen Güter in alle Welt.
Das verlangt eine perfekte
Logistik, Tag furTag hche
Servi cebere itschaft. U ruere
lOmpetena un ser kun den ori er -

.lrtl.l.l.lii'}Jtl,,,i,r.,,:tr.'' 6r

ti ertes Kostenm ar q en ent
steht auch lhnen zu Verfuigung:
Fahren Sie mit im »Club der
Trar sport-M i I I i onäre«, d enn
wirmachen für Sie aus großen
ählen kleine.Wenn 5ie sidr
lhr Leben leidrter machen
wollen, trarsportieren Sie
mit uns riötig.

INIEROT Speditims{mbH
Geog,Haindl-Straße 4
D-86153 Augsburg
Telefon 082113109-350
Telefa< ß211307fi

"*}i#INTEROT,ffi
SPEDITION
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SV Adelsried

1 Vasile Florea (31) Rum

2 David Stepanek (27) Tsch

3 Gerd Richter (24)

4 Liang Geliang (49) Chin

5 Piotr Molenda (37)

6a Csaba Szappanos (31) Ung

6b Florian Niedermair (21)

6c Stefan Drischel (40)

Post 5V Telekom Augsburg

1 Fu Yong (27) Chin

2 Florian Kaindl(21)

3 Dr. Carsten Matthias ((36)

4 Helmut Grob (31)

5 Alexander wöst (18)

6 Kai Scharpf (1 7)

7 Dieter Voigt (40)

8 Klaus Edenhofer (27)

DJK Kleinwallstadt

1 Gao Xiao Jun (26)

2 Owens Eric (24)

3 Dr. Ralf Schreiner (30)

4 Michael Berberich (17)

5 Jürgen Appel (32)

6a Stefan Stadtmüller (22)

6b Alexander Fischer (15)

7 David Fernandez (22)

DJK SB Regensburg

Zoltan Varga (25)

Bastian Steger (18)

Wolfgang Köppl (25)

Stefan Plattner (1 6)

Manfred Degen (22)

Sebastian Juschka (1 9)

Josef Dvoracek (47)

Zoltan Varga. Der Ungar ist in
seiner Heimat die Nummer zwei
in der Rangliste. Der 25-jährige
dürfte trotz starker Konkurrenz
im vorderen Paarkreuz der
Regionalliga eine gute Figur
abgeben.

TTV Erdmannhausen

1 Laszlo Revfy (27) Ung

2 Marko Habijanec (24) Kroa

3 Norbert Schöllhorn (33)

4 fim Ottenbacher (16)

5 Peter Beck (37)

6a lmre Balazs (31) Ung

6b Bernd Bischoff (1 9)

5B DJK Rosenheim

1 Feodor Kuzmin (16) Rus

2 Adam Pattantyus (20) Ung

3 lstvan Toth (30) Ung

4 Gabor Jakab (22) Ung

5 Thomas Wetzel (31)

6a Markus Berg (32)

6b Engelbert Sperr (30)

6c Wolfgang Hundhammer (16)

* = darf nur eingesetzt werden,
wenn Nr.1 nicht spielt.

Chin 1

*2
3

4

5

6

l
USA

ung

Gerd Richter: Der Ex-Bundes-
ligaspieler ist die Nummer 30
der Dt. Rangliste und prominen-
ter Neuzugang in Adelsried.

Piotr Skierski. Der polnische
Nationalspieler ist die Nummer 7

der Frickenhauser Reserve. Wie
in der Vorsaison erhält er sicher
auch wieder Erstligaeinsätze.

Fu Yong: Der sympathische
Chinese, seit letzter Saison auch
für das Training verantwortlich,
absolviert sein vierte Spielzeit im
Post-Dress.

TTC Fortuna Passau

1 Richard Vyborny (28) Tsch

2 Martin Pytlik (30) Tsch

3 Zsolt Hollo (27) Ung

4 Gerd Stephan Weikert (32)

5 Andreas Weikert (25)

6a Otto Krieg (33)

6b Ulf Überschaer (34)

TTC Metabo Frickenhausen 2

1 Piotr Skierski (27) Pol

2 Benjamin Gerold (20)

3 Peter Stellwag (42)

4 Hartmut Frank (41)

5 Laurentiu Dirment (22) Rum

6 Michael Hohl (19)

7 Steffen Stoll (22)

TTC Eilenburg

1 Tomas Sestak (19) Slow

2 Roman Zavoral (18) Tsch

3 Daniel Goga (20) Slow

4 Attila Posfai (17) Ung

5 Petr Hoferik (20) Tsch

6a Dandy Fischer (23)

6b Oliver Gamm (19)

6c Sven Feustel (30)

6d Andreas Bonitz (21)

TTK Würzburger Hofbräu 2

1 Josef Simoncik (19) Tsch

2 Fan Xiang Dong (31) Chin

3 Cornel Borsos (37)

4 MichaelStock (21)

5 Andreas Ball (15)

6 Benjamin Rösner (13)

7 Alexander Schätzlein (20)

Andreas Ball. Gewann im Juli
i n Frydek-Mistek (Tschech ien)

m it der Sch ü I er-N atio na I ma n n-
schaft überraschend die Silber-
medaille.
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Näme ,

Positicn beim Post SV Telekom
gebcren am.

beim,Post §V Telekom

bisherige trfofge

Fu Yong

1

16.5.1972 in der Pravinz Shandong ,

China

seit 1996

1989 ltalienisrhe Jugendmeisterschafr,
1. Plätz rnit der Mannschaf{

1990, Kaderrnitglied der

1gg4 4. Platz

Chinesische Mannschaftsmeisterschaft
.' :Konqlingh.ui .::TT Varbild

Mäteriäl {Holz. Vorhand. Rtiekhand).. .' :Tibhar . . " :

Hobbies ' , " ,. ':',,, ',. Singen, MU-sik.hÖrerr:{Popmusik) ' 
;,

r }OOLA qxtrem, Sriver'Z.0,'ehallenger 1,,7

:,,. [66i1ia 12 Kinder] ,l
I keine Angabe.

geborenra{n ,

'bisherfge \lspsips ':: . ': ' : :

-beim. Past 5V Teiekom.§eit
bisherige.Erfolge, .

J

3.4.1 978 in lchenharseri,
TV Lauingen, TV Dill:ingen
1 991

'1990*:1' , '': '2.x'S.i;ddeutscher Schülermeister und RanglisielreHel , 
:, :, ,:

'1.987-93, . . l6 x. BayefjschertMeister Einiel/noöbelf,Mjy65f,,' r , '1;.,,' ',,.-;. . :'., ".
1991 2. Platz Deutsche Schülerrangliste:': . z.'Flätz Deuts{he §chüler.:Meistersdiäf+ lrn,Dopgel..,,', : :, i, :'. .

1994 ,,'.: 2, Platz,.BeutscheJugendmeisteisc.hütrtimBo'E!;{,,:1,.:,r, ,1,' :
5üddeutscher Jugendmeister im Doppel (mit Michael Herrler)

Beiuf ' ,

TT-Vorbild
Flstzierung,loolq'Rangtist*'
MateriatlHok. ' r,,..: .'. :'r .

Vorhand.,Rückhard)' ri :.', :

Hobbies.' ' ': .''.'.
lraumüdaubslärld' :' r'. .::'

ffi



NI
, F*siiion bäim Fost-SV Teleko*r
gehoren äm. "::

beirn. Post"SV Telekom seit
brsher Erfolge ' ''

,:§'o;6f, . - .

TT-Vorbild

. Material.i.Hglz' Vorhahd' flückhand)

.Hobbies,.,.. ,.. .',

.: Traumurlaubsland . .':

Helmut §rob
4' '..' ,.
'1 3.5.1968 in Augsburg

1 991
.1,985 Deutseher lugsnd-Mei*ter im §inzel und Doppel.
"[988 'A.'P]alz deutsches Tsp.1ä Turnier
1989 'WM-Teilnehmer in Dortmund

'l:9B9 Deut:clrcr:.. Mannschaftsmeister *nd Efit l-Pokalsieger

1995 . Bayerischql.MeislerimEinzel . l

' Eankkaufmann {Dipl.:ökonom)
St*llan Bengrson,

Skitt, Tibhar Rapid, Tibhar Speedy Spin MC

Sport. {u. a., Tennil Fußbatl, Skifahr:en. surfen}, M usik,

in gute Restarrrnl5 g55sn gehen

Austr,atien, USA

Positi*n beirt Post 5V Telekom
,gebor§n am "'. 

:.

. gs5oren in ':' .'
'bsherige \tureirle.

, §isherige Erfolge' .

HETUT

TT-Vorbild
Platzierung, J00LA,Hangliste
Mxeriäl{*ok . '. ':

Vorhand, Rückhand)
Hobbies '.

Kai Scharpf
6

2:7,,Q7,$2 r"'. .. :.' .':

TTf,,Ochsenhausen? :. ','

1 999
1996.2" Platz Delltsche,Sthüle-rrangliste. , : ,

1 
gg§ .1 : Flatz. Süddeütsehe Srhüleu:ang]iste,'.

]997 3, Flatz Deutsche Schüler-Meistersehaft im. tineel
1997 tntern. §chtilernreister von Spalrien im. §i*zel
,1997 5. Flalz mit der Schtller-NifiionalrnanRsehafl

,, beidenEuroparngliterschaften .,r' ' .'.

Srhüler' ,

keine

tt/atsushrta 
',

Butterfly Bryc*, Feint' Long
Partys,,Mu:ik .

Karibik

.j:

. ., 9':+#
'Eä# d#

'Narrie:

,geb*ren'arni '. ." ",. 
' ','

geboren in ':

' beim Post 5V Telekom.xit

.'bisherige,.Erfolg§., , i .

r: Platzierung Jsok,ftqng!i51+,, ' :

:M*terial (Holz, \brhand,.Rückhand)

Hobbipsri,,,'., .''. :

, . Trälrnurlriu,b5fu6{...:':, . .:

', :,tre5rgrlscherEinzelnieiitrer.'l,s92, aHersktas5e: lV

: ,.r. P1ä1z-Bä'yer. Mei5le.r§chllten 1997. Jungen-Doppel ' 
, .

,', ,'tS etlei,geiir mejiter im Schuler- Und Jugendbereich

t, :.'Flil.z;' ' =lSHenen.Beeiik§rängliste 
:

' : 3, Ptatz Bayer- Jugendmei5lenchaft Einzel,:Doppel, Mixed

,'Jan-0ve'Wa,ldnef '.

,' Tihihäl lvs; Tibhar'.Rapid',D,Tecs ,

Fußballspielen, Snowboardfahren, 186O.Fan

,USA: ." -,'.
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Obwohl für die kommende
Spielzeit f ur den Einsatz von
ausländischen bzw. deutschen
Spielern/innen Einschränkungen
gelten, ist der Ausländeranteil
in der Regionalliga 5üd nur um
4o/o, nämlich von 47oÄ auf
43%, gesunken !

ln die Wettspielordnung (WO)
wurde für die Saison 1999/
2000 unter Punkt E 5.2 festge-
schrieben, dass die Anzahl
deutscher Stammspieler/in nen
mindestens,,Sollstä.ke minus
zwei" sein muss. Dies bedeutet
bei sechs Stammspielern - bis-
her der Normalfall - vier deut-
sche Spieler/innen und zwei
ausländische Spieler/innen. Um
doch mehr ausländische Spieler
einsetzen zu können, umgehen
fünf von zehn Vereinen die
Neuerung mit einem (legalen)

Trick. Sie blähen in ihrer Rangli-
ste einfach die Anzahl der deut-
schen Stammspieler auf (Rangli-

stenpositionen 6a, 6b usw.) und
können dadurch mehr Auslän-
der einsetzen.

Nachteil: Die armen deutschen
Stammspieler kommen nur sel-
ten oder gar nicht (,,Strohmän-
ner") zum Einsatz.

Den Vogel schießt der TTC

Eilenburg ab. Die Sachsen, die
in der Vorsaison den Klassen-
erhalt nur schafften, weil

sowohl der FC Bayern Munchen
als auch der TV Unterboihingen
ihre Mannschaft zurückzogen,
tritt an den Positionen 1 bis 5

mit zwei S owaken, zwei Tsche-

chen und einem Ungarn an.
Den verbleibenden Platz teilen
sich vier Deutsche an den Posi-

tionen 6a bis 6dl Erstaunlich,
dass Tischten nisspieler, die
eigentlich ihren Sport ausüben
wollen, so etwas mitmachen.

ln der Altersstruktur können wir
Platz eins nicht verteidigen und
sind durch den Weggang von
Daniel Demleitner (18) ins ,,Mit-
telfeld" zurückgefallen. Neue
Nummer e'ns ist Eilenburg mit
seinen ausländischen Spielern
(s.o ) Gut rm Rennen liegen
Regensburg und Würzburg.

Beide Vereine fördern seit Jah-
ren vorbildlich den eigenen
Nachwuchs und bringen
lugendliche zum Einsatz.

Bei Würzburg stehen der 15-
jährige Andreas Ball und der
erst 13-jährige Benjamin Rösner
im Aufgebot Beide sind DTTB-

Kadermitglieder und Schuler-
Nationalspieler.

Je einen Jugendlichen bieten
Augsburg (Kai Scharpf), Erd-

mannhausen (Tim Ottenbacher)
und DJK Kleinwallstadt (Michael

Berberich) auf.

+

+
+
*

*,,'

_,,..*.""$*q "*:.

Platz Verein Alters- Anzahl

durchschnitt Ausländer

5

1

2

1

1

4

3

2

3

4

1. TTC Eilenburg 19,5

2. DJK Sportbund Regensburg 20,8

3. TTK Würzburger Hofbräu 2 22,7

4. DIK Kleinwallstadt 23,7

5. Post 5V Telekom Augsburg 25,0

6. 58 DJK Rosenheim 25,2

7. TTV Erdmannhausen 28,0

8. TTC Metabo Frickenhausen 2 28,5

9. TTC Fortuna Passau 29,2

10. 5V Adelsried 31,5
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Scftrltt für Scfrltt Gesundherit

Orlhopädische Schuhe

uno Einlagen

Rco ror-nscnUheL,L-/Vr.l\-.'l I I

-lakooersraße 75

Telefon 51 10 96

^Ä
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hs, Pächter

"Fuchs Am Rathausplatz"
Rathausplatz 2 . 86150 Augsburg

Essen ä la carte

Angebot - Mittagsbuffet DM 11.77

Sonntags-Brunch ab 0ktober (10-14 Uhr)

,K Jß 
'IFür jeden Anlass die perfekten Räumlichkeiten

wie Hochzeits-, Firmen- und Geburtstagsfeste

*Jß'K
Telefon 08211 34 52 00 und 349 36 67

Fax 0821 I 345 20 22

Kein Ruhetag

SV-Regalsysteme GmbH

Kragarmregale . Stahlbau-
bühnen . Fachbodenregale
Palettenregale . Langspann-
regale . Kabeltrommelregale

Peter-Henlein-Str. 1 2, 86399 Bobingen
Tel. 0 82 341 96 31-0, Fax 0 82 341 67 75

Kraft-.ü7erk mit Köpfchen.

\

T@@@
Hundcrt.lahre Opel Automobilc.

Lernen Sic drn Tigra SPORTS kennen. Buchen

Sic Ihre Probcfahrt direkr bei uns im Autohausl

O 1,6 16V ECO'IEC-Motor nrit 78 k\(/ (106 PS)

O Antiblockiersystern (ABS), elektronisch geregelt

O Klimaanlage

O Hcckspoiler und spezielle Frontspoilerlippe

O l-cichtmetallräder 6 J x 15 im Doppelspeichcn-Desien

O Radio CDR 500 mit CD-Pla-vcr

I h r fre und li c h er Op e l- H tind le r

H^A.^A.Si €.,
Georg Haas GmbH & Co. KG :'r ,''Ei"l

86159 Augsburq, Tel. 08 2115 70 52-0

86830 Schwabmünchen, Tel. 0 82 32/20 99

86343 Königsbrunn, Tel. 0 82 31/8 60 33
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Das Gesicht der Liga hat sich
nicht rur als Folge von Auf-
und Abstieg verändert. Der sou-
veräne Meister der letzten Spiel-
zeit, der FC Bayern München,
hat auf ein Startrecht in der
2, Bundesliga bzw. Regionalliga
verzichtet und sich in die Niede-
rungen der Bayernliga begeben.
Der FC Neureut 08 ist für die
Bayern zweitklassig geworden
und der TV Unterboihingen hat
den freiwilligen Ruckzug ange-
treten. Aufgrund obiger Kons-

tellation und weil der Oberliga-
meister der Gruppe Sachsen,
TSV Gornsdorf, auf sein Auf-
stiegsrecht verzichtete, musste
TTK Würzburger Hofbräu 2

nicht absteigen und der Zweite
der Oberliga Bayern, SB DJK

Rosenheim, erhrelt den freien
Platz in der Regionalliga 5üd.

Wurde in den letzten Jahren ein
Zwei- bez ehungsweise Drei-
kampf an der Spitze prognosti-
zrert, ist diesmal mit dem Dritt-
platzierten der Vorsaison, dem
SV Adelsried, ein Team ganz
klar favorisiert. Unser Nachbar
aus dem Landkreis hat sich mit
dem Rumänen Vasile Florea
(kommt vom Erstligisten Würz-
burg) und Gerd Richter (Zweit-

ligist T5G Hasloch) gezielt ver-
stärkt. Ausserdem nutzen die
Adelsrieder wie einige andere
auch den Freiraum, den die
Neuregelung,, Einsatzbeschrän-
kung von ausländischen bzw.
deutschen Spielern " zulässt.

Den Adelsriedern am nächsten
kommen dürtte der TTC Fortu-
na Passau. Mit dem starken

Tschechen Richard Vyborny
haben die Donaustädter eine
neue Nummer eins. Da auch
der zweite Tscheche Pytlik, der
Ungar Hollo und die Gebrüder
Weikert wieder mit von der Par-

tie sind, müssen die Passauer

als erster Anwärter auf die Vize-
meisterschaft gelten. Die zweite
Mannschaft des TTC Metabo
Frickenhausen mit den Altstars
Peter Stellwag und Hartmut
Frank sowie Neuzugang Benja-

min Gerold (20) ist wieder für
einen vorderen Mittelplatz gut,
ln der Vergangenheit war die
Truppe auf dem Papier meist
recht spielstark, häufig aber
nicht komplett. Vielleicht noch
schwerer als 1998/99 wird es

für die DJK Kleinwallstadt. Die

Unterfranken konnten zwar
ihren Spitzenspieler Gao Xiao
.Jun halten, mussten aber
Sch üler-Nationalspieler Andreas
Ball an Würzburg abgeben.
Routinier Ralf Schreiner spielte
in der Rückrunde an Position
zwei eine ordentliche Bilanz
(10:10). Der Rest der Mann-
schaft dürfte aber gegenüber
der Konkurrenz einen schweren
Stand haben.

Der TTC Eilenburg, letzte Sai-

son mit knapper Not dem
Abstieg entronnen, setzte wie-
der voll auf die Ausländerkarte.
Zwei Slowaken wurden ausge-
mustert, dafür kamen zwei
junge Tschechen und ein Ungar
neu ins Team. Besonders anfäl-
lig sind die Sachsen an der Posi-

tion sechs, denn der Deutsche
Dandy Fischer wies in der letz-
ten Spielzeit eine Bilanz von drei

Siegen bei siebzehn Niederla-
gen auf.

Für den TTK Würzburger Hof-
bräu 2, vergangene Spielzeit
abgeschlagen mit 4:36 Punkten
auf dem vorletzten Tabellen-
platz, könnte es diesmal etwas
besser ausschauen. Vorausge-
setzt, der 19-jährige Tscheche

losef Simoncik entpuppt sich als

echte Nummer eins und die
Youngster Andreas Ball (1 5) und
Benjamin Rösner (13), beide
Nachwuchshoff nungen im

deutschen Tischtennissport, sind

Regionall i ga-Anforderu ngen
schon gewachsen. Ein guter
Mann für die Mitte ist Altmei-
ster Cornel Borsos (37).

Aufsteiger DJK 5B Regensburg
ist ohne Zweifel eine Bereiche-
rung der Liga. Bedingt durch
einen großzugigen Sponsor
hätte sich der Meister der Ober-
liga Süd, Gruppe Bayern, mit
namhaften Spielern verstärken
können. Man veränderte aber
nichts und vertraut weiter einer
jungen Mannschaft, in der noch
viel Substanz steckt. Nach Ein-

schätzung der Regensburger
Vereinsführung müsste ein Platz

im vorderen Mittelfeld realisier-
bar sein.

Mit zwei coolen Ungarn, zwer
frechen Youngstern und zwei
alten Hasen schaffte der TTV
Erdmannhausen den aus sei-
ner Sicht sensationellen Auf-
stieg. Die versierten Magyaren
Revfy und Balazs sind weiter mit
von der Partie. Mit dem
Jugendlichen Tim Ottenbacher

und den Neuzugängen Norbert
Schö lhorn sowie dem Kroaten
Habijanec wollen die Wurttem-
berger den Klassenerhalt schaf-
fen.

Die 5B DJK Rosenheim ist

nach einem Entscheidungsspiel
der Oberligazweiten gegen den
SV Ottenau (Gruppe Baden-
Württemberg) aufgrund des

besseren Satzverhä ltn isses
(21 19) qe.ade noch in die
Regionalliga aufgerückt. Bei

den Oberbayern sind die drei
Ungarn Trumpf . lnvestiert
wurde in eine neue Nummer
eins und zwei und in eine neue
Nummer vier. Da der ehemalige
Zweitligaspieler Thomas Wetzel

- in dieser Liga auch eine 5ai-
son beim Post SV Augsburg
aktiv - auf Platz fünf erscheint,
ist den Rosenheimer womöglich
ein PIatz im Tabellenmittelfeld
zuzutrauen.

Bastian Steger von der DJK 58
Regensburg, 1 997 Jugend-Euro-
pameister und deutscher Vize-

meister im Doppel 1999.

g Bekannt ftir Qualität und Frische
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Sonntag, 12.09.1999

Sonntag, 26.09.1999

Samstag, 09.'10.1999

Sonntag, 17.10.1999

Samstag, 30.1 0.1 999

Sonntag, 31.10.1999

Sonntag, 07.11.1999

Sonntag, 21 .11 .1999

Sonntag, 45.12.1999

14.30 Uhr

14.00 Uhr

19.00 Uhr

14.30 Uhr

14.30 Uhr

14.30 Uhr

14.30 Uhr

14.30 Uhr

14.30 Uhr

Post SV Telekom Augsburg

DJK Kleinwallstadt

Post 5V Telekom Augsburg

TTV Erdmannhausen

Post SV Telekom Augsburg

TTK Wurzburger Hofbräu 2

Post SV Telekom Augsburg

TTC Eilenburg

SV Adelsried

DJK SB Regensburg

Post SV Telekom Augsburg

TTC Fortuna Passau

Post SV Telekom Augsburg

TTC Metabo Frickenhausen 2

Post SV Telekom Augsburg

SB DJK Rosenheim

Post SV Telekom Augsburg

Post SV Telekom Augsburg

Spielort für die Heimspiele:

IINMER §PORilTCH Flr
DOIO*(Y§ Ü1
Dos fiefenwirksome ßluckel- und Gelenköl

Pflqnzliche Wirksloffe
schoffen rosch Linderung beil
o Yerkrompfungen und Verhürtungen

der Beln-, Nqcken- und Rücken-
mugkulotur.

. filuskcl- und Gelenkverlclzungen.

. okuten und chronlcchen tuckel-
und Galenkerkronkungen.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen

Sie die Pockungsbeiloge und {rogen

Sie lhren Arzt oder Apotheker

Anwendungsgeblele:
Muskel- und Gelenkrheumo, Muskelver-
sponnungen und Verkrompf ungen, Arthro-
sen, Hexenschuß, Lockerung der Musku-
lotur in der Sportmedizin. Vorbeugend
gegen Muskelkoter.

Zusommenlelzung:
Arnikoöl inf. 12.5, Eukolyptusöl 2.5,
Wocholderöl 2.5, Lovendelöl 2.5, Lotschen-
kiefernöl 2.5, Rosmorinöl 2.5, Johonnis-
kroutöl 75.0.

PockungsErößen:
50 ml, 100 mI,500 ml, und 1000 ml.

Erhtilrllch in lhrer Apothckel

,WPhor^o Liebermonn
Pflqnzliche und homöopothisdre Arzneimittel GmbH
Postfoch 49,89423 Gundelfingen,Telefon 0 90 73l 20 85



Nr
Samstag, 1 5.01 .2000 19.00 Uhr Post SV Telekom Augsburg - TTC Eilenburg

Sonntag, 06.02.2000 15.00 Uhr Post SV Telekom Augsburg - TTK Würzburger Hofbräu 2

Samstag, 12.02.2000 19.00 Uhr DJK SB Regensburg - Post SV Telekom Augsburg

Sonntag, 27 .02.2000 14.30 Uhr Post SV Telekom Augsburg - SV Adelsried

Samstag, 11.03.2000 14.30 Uhr Post SV Telekom Augsburg - DJK Kleinwallstadt

Sonntag, 12,03.2000 14.00 Uhr SB DJK Rosenheim - Post SV Telekom Augsburg

Samstag, 18.03.2000 19.00 Uhr TTC Metabo Frickenhausen 2 - Post SV Telekom Augsburg

Samstag, 25.03.2000 15.00 Uhr TTC Fortuna Passau - Post SV Telekom Augsburg

Sonntag, 09.04.2000 14.30 Uhr Post SV Telekom Augsburg - TTV Erdmannhausen

Schulsporthalle der Berufsschule Vl, Haunstetter Straße (neben Mercedes-Benz)

Fahrspaß pur!
Unsere

kundenfreundlichen
Werkstatt-

Offnungszeiten

Montag bis Freitag
6.00bis 21.00 Uhr

Samstag

:.:., 8.00 bis 13.00 Uhr ., iri;

AAC Albert Sigg GmbH . Am Autobahnzubringer Ost. Telefon 08 21 I 7020 58

ALIßR
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Nachdem Jörg Stuttgen den
Wettkampfsp or| zwar wieder
aufnimmt, aber erst einmal in

der Landesliga beginnt, muss-
ten wir uns noch nach einer
neuen Nummer sechs umsehen.
Kurz vor Ablauf der Wechsel-
frist (Ende Mai) bekamen wir
den Tipp, dass der ehemalige
Schüler-Nationalspieler Kai

Scharpf nach dem Verzicht sei-
nes bisherigen Vereins, der
zweiten Mannschaft des Erst-

ligisten TTF Ochsenhausen, auf
die Oberligateilnahme noch frei
sei.

Kai, der in Ulm-Unterweiler
wohnt und dort die Realschule

besucht, war nach einem
Gespräch in seinem Elternhaus
an der Herausforderung ,,Regio-
nalliga" interessiert und wech-
selte noch zu uns. Als Abwehr-
spieler war der heute 17Jährige
von 1994 bis zum Oktober
1998 Mitglied im Nachwuchs-
kader des Deutschen Tischten-
nis-Bundes (DTTB) und lebte
und trainierte in dieser Zeit im
Deutschen Tischtennis-Zentrum
(DTTZ) in Heidelberg.

Vor allem als Youngster kann
der Defensivkunstler einige
Erfolge vorweisen. Seine besten
Resultate sind der 2. Platz beim
deutschen Schülerran glistentur-
nier 1996 und der 3.Platz im
Einzel bei der deutschen
Schülermeisterschaft I 997. Als

Schüler-Nationalspieler gewann
Kai im Einzel die internationalen

Schülermeisterschaften von
Spanien. Bei den Europamei-
sterschaften der Schuler belegte
er 1997 mit der deutschen
Mannschaft den 5. Platz.

Im Jugendbereich wurde es um
den Ulmer dann stiller. Der Start
nach dem Wechsel von der
Schüler- in die Jugendklasse war
noch ausgezeichnet. Als 1 5-

Jähriger erreichte er beim süd-
deutschen Ranglistenturnier mit
8 Siegen bei 3 Niederlagen
(darunter ein 2:1-Sieg gegen
Daniel Demleitner) auf Anhieb
einen hervorragenden f ünften
Ranq und verpasste die Qualifi-
kation zum Bundesranglisten-
turnier der Jugend nur knapp.

Danach gab es Arger mit dem
Verband; die von den württem-
bergischen Trainern verhängten
Disziplinarmaßnahmen wurden
von Kai und seinen Eltern als

ungerecht empfunden und da
es nie zu einer richtigen Aus-
sprache kam, blieb das Verhält-
n is Spieler/Eltern-Verba nd
gespannt. Die Auftritte des
ruhigen Ulmers im Jugend-Ein-
zelsport (Ranglistentu rniere,
Meisterschaften etc.) blieben
nach den unausgeräumten
Unstimmigkeiten leider rar.

Nachgefragt
beim Regional I igaspieler
des Post SV
Jörg Stüttgen

Am Sonntag, den 31. Januar
1999 spielte Jörg noch das Süd-

deutsche Ranglistenturnier der
lunioren. Am Tag danach erlitt
der damals erst 18Jährige an

einer Kletterwand einen Schlag-
anfall. Nach Zentralklinikum,
Reha am Bodensee und physio-

therapeutischer Behandlung
erholte sich der Gymnasiast
Gott sei Dank recht schnell.

Frage: Jörg, wie geht es dir
gesundheitlich ?

Stüttgen: lch fühle mich ganz
gut. Nach der Lähmung bin ich

auf linken Körperseite noch
temperaturempfindlich. Außer-
dem habe ich als Linkshänder

beim Schreiben leichte Proble-
me; ich verkrampfe des öfteren.

Frage: Bist du irr Sport wie-
der voll belastbar?

Stüttgen: Ja. Der linke Fuß

rollt zwar noch nicht so richtig
ab, aber ich jogge, bin im

Urlaub schon wieder einmal
leicht geklettert und trarniere
natürlich wieder im Tischtennis.

Frage: Machst du im Tischten-
nis Fortschritte?

Stüttgen: ln jedem Training
sind Fortschritte spürbar" Das

gibt mir natürlich Motivation.
Zum Beispiel habe ich neulich
plötzlich den Rückhand-Topspin
ausgepackt.

Frage: Wann glaubst du, wirst
du wieder Regionalliga-
Niveau erreichen?

Stüttgen: Daran denke ich

momentan noch nicht. Ich

hoffe, dass es für die 2. Mann-
schaft in der Landesliga reicht.
Am 25. September bestreite ich

das erste Spiel nach rund acht
Monaten Zwangspause.

Frage: Wann legst du die Abi-
turprüfung ab?

Stüttgen: lm Mai habe ich

das Kolloquium, also die mund-
liche Prüfung, mitgemacht. lm

Dezember schreibe ich dann die
schriftliche Abi-Prüf ung nach.

ffi[p.dObor
Rin§hotel, Aüe§büig ,, , ,'

Clubhotel FC Augsburg
Donauwörther Straße 233
Augsburg-Oberhausen
Telefon'(0827')' 4,,,20 40 Fax 4,,20 42' AO

E-mai I : info @ alpenhof-hotel.de
So,erreichen Sie uns: A8 München: " t ,

Ausfahrt ,,Augqburg Weslf'nach 200 m Ausfahrt
,,AObeihausenlStädtbach i (Gersthofen/Süd) i- 

, .

200 m nach der Ampel rechts.

Kom-men,Sip in die bayerische

Schwabenmetropole und lühlen Sie

sich einlach bei uns wohl.
{ Wir bieten: 130 moderne Zimmer

250 bequeme Betten. Hallenbad,

Sauna. Solarium. ein Bistro. Pilsstube

und unser Restaurant mit 75 Sitzplät-
zen und Cartentemassen

* Zimmerausstattung mit Bad/WC
bzw. DuschelWC,,,Durchwahl-,'',,
telqfön, Radio, Satelliten-Tv, '.' rrg:

I 200 Parkplätze und Tielgarage
* 10 Tagungsräqqe- von,10-200 

,

Personen mit modernster Technik
s RäumLichleiten lür Hochzeiten und

Familienleiem

Premiere-Kanal. Fön. #
teilweise mit Mirubar 

_Hund Hosenbügler ,r;,



Unser neuer Co-Sponsor, Kings Palace-Besitzer Zeng Ho (2. von rechts mit Frau) in geselliger Runde mit Dr. Carsten Matthias,
Helmut Grob und Fu Yong (von links).
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KING'S PALACE

g-Läffiffi
G 0821/36833, Fax 36956

Maximilianstr. 67, 1. Stock, Augsburg-City

Montag bis Samstag
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Emit großer Auswahl (über 20 versch. Gerichte)

Essen, soviel
Sie wollen! pro Person

Offnungszeiten:
Kein Ruhetag!

1 1.30-1 5.00 und 17.30-23.30:
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aus dem Hause ffitrwämKffiä§dfuxr

^{ft- &E
Bei ffiWhf'ffi@ können sie sich in Ruhe umsehen,
während lhre Kinder in der Spielecke herumtollen.
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Qualität für traumhaften Schlaf

6" : 1L § är : i x": §s'3 tf r":>"1

mit Monogrammservice,

das ideale Geschenk

zum Wohlfühlen

{\ § s 1{,{ ä,$lf ä H1,-r ä B,fli

adffl{!*s§si'i$ r*}1

mit vielen ldeen zum Lernen,

Basteln und Schenken

durch nützliche Helfer

§?n, , L... t."sär,-r,' "*;\ .-5]l ;^' ;{'i r lL:LI:J }, '* 1- ,r

lustige Kindergeschichten und
praktische Ratgeber für Eltern
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ffir
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ili- Buttstraße 2
I Boo47 Buttenwiesentl, 

Tel.08274-52518rL' Fax08274-52240

Mo. - Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Sa. 9.00 - 14.00 Uhr
Ig. Sa. 9.00 - 16.00 Uhr
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Platz Name

1 Duan, Yong Jun

2 Gao, Xiao Jun

3 Fu, Vong
Oljnik, Martin

5 Mrkvicka, Radek

6 Zang, Yin
7 Skierski, Piotr
B Stepanek, David
- Kaindl, Florian

Verein
FC Bayern München
DJK Kleinwallstadt
Post 5V Augsburg
FC Bayern Munchen
FC Neureut 08
TTC Metabo Frickenhausen
TTC Metabo Frickenhausen
SV Adelsried

Ergebnis
29.4
32.8
29:8
24.6
25a10
22:l
17:5
25:12

8:26

1

2

3

4

Liang, Geliang
Krmaschek, Roland
Cihak, Marek
Mojski, Zbigniew
Revisc, R.

Frank, Hartmut
Sestak, Tomas

Stellwag, Peter

Demleitner; Daniel

Post 5V

SV Adelsried
FC Bayern München
FC Neureut 08
FC Neureut 08
TV Unterboihingen
TTC Metabo Frickenhäusen
TTC Eilenburg
TTC Metabo Frickenhausen
Post SV Augsburg

28:4
25:3
23.6
21'15

12:3
17:9
i 3:5
12:6
15:.14

15:15

5

6
7

1

2

3

4
5

:

Helmut

Szappanos, Csaba

Takacs, Janos

Dr. Matthias, Carsten
Mesaros, Bela

Neumaier, Ralf

Jenista, Ludek

Stüttgen, Jörg
Möst, Alexander

Post SV

SV Adelsried
FC Neureut 08
FC Bayern München
FC Bayern München
FC Neureut 0B

TTC Fortuna Passau

Post SV Augsburg
Post SV Augsburg

22:3

16:3 (6'.2, Pos.4)

16:4
142
15:5
9:5
9:16

Fräsen
Gravieren
Laserschneiden

Folientechnik
Digitaldruck
Stempel

Schilder aus Acrylglas, Aluminium, Edelstahl,
Messing, Kunststoff - Bautafeln - Buchstaben
Fahrzeugbeschriftungen - Folienaufkleber
Folienschritten - Magnetschilder - Montagen
Steuer- und Meldetableaus - uvm.

ER-HA SCHILDERHAUS
A.+ M. Bogenreuther GbR

Benzstra ße 'l 1 Telefon 0821 /43 63 46
86356 Neusäß Telefax 08211437363

. Email: erha.schilderhaus@t-online.de

. lnternet: wwwerha-schilderhaus.de
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Nach der 67, NDM vom
5.-7 . LAärz 1999 in der Augs-
burger Schwabenhalle erreichte
unseren Abteilungsleiter bezie-
hungsweise ein Mitglied des
Orga-Teams folgende Post:

Sehr geehrter Herr Schnaas,

die Deutschen Tischtennismei-
sterschaften 1999 sind vorbei.
Dass sie ein großer Erfolg
geworden sind und überall
beste Resonanz gefunden
haben, verdanken wir ganz
besonders lhrem Verein, lhrer
Abteilung, lhrem Team und
auch lhnen persönlich. Die Ver-
anstaltung war gleichzeitig eine
hervorragende Werbung f ür
Augsburg. Hierfür meinen herz-
lichen Dank und meine große
Anerkennung für ihr Engage-
ment.

Mit den besten Wünschen für
die Zukunft und freundlichen
Grüßen verbleibe ich

Dr. Peter Menacher
(Oberbürgermeister der
Stadt Augsburg)

Echte TOP-Vera nsta ltung

Um es mit einem Satz zu sagen:
Die Deutschen Meisterschaften
in Augsburg waren eine heraus-
ragende Veranstaltung und
reihten sich würdig ein in die
kurze Kette jener Titelkämpfe,
die man getrost als ,,High-
li ghts" des Tischtennissports
bezeichnen kann. Viele Rück-
meldungen aus zahlreichen Mit-
gliedsverbänden des DTTB, aber
auch viele Außerungen aus den
bayerischen Bezirken und auch
von Zuschauern bestätigen uni-
sono die Meinung, dass hier
dem Post SV Telekom Augsburg
ein großer Wurf gelungen ist.

.... Die Halle strahlte dank eures
Einsatzes von Anfang an Atmo-
sphäre aus. Dass diese Atmo-
sphäre dank des Besuches vieler
Zuschauer schließlich grandios
wurde, war eine schöne Beloh-
nung für eure aufopfernde
Arbeit.

... Das Lob, das ich von allen
Seiten gehört habe, möchte ich

euch gerne weitergeben. lch

füge hinzu den herzlichen Dank
des BTTV und seines Präsidiums
an dich und alle deine enga-
gierten Mitarbeiter für die per-
fekte Demonstration einer ech-
ten TOP-Veranstaltu n g.

(auszugsweise) -
Claus Wagner
(Präsident des Bayerischen
Tischten nis-Verbandes)

Bestes Programmheft

mein Kompliment: Sie haben
eines der besten Programmhefte
vorgelegt, die es jemals im deut-
schen Tischtennissport gegeben
haben dürfte.

Diese Aussage entspricht nicht
nur meiner Meinung.

Manfred Schäfer
(dts-Chefredakteur)

Höchstes Niveau

lm Namen des Bezirks Oberbay-
ern gratuliere ich dir und dei-
nem gesamten Helferteam für
die hervorragende Organisation
der 67. Deutschen Einzelmei-
sterschaften der Damen und
Herren in Augsburg recht herz-
lich.

lhr habt mustergultig bewiesen,
dass auch in Bayern Tischtennis-
Spitzensport auf höchstem
Niveau zu präsentieren ist. Hier-
für möchte ich euch im Namen
des Bezirks Oberbayern recht
herzlich danken.

Manfred Geier
(Bezirksvorsitzender
Bez. I Oberbayern)

Augsburg gut gewählt

Erfahrung und Einsatz ergänz-
ten sich auf ideale Weise bei
den Gastgebern. Kein Frage:

Augsburg war gut gewählt,
eine Stadt mit großer Tischten-
nis-Tradition. Die Schwaben-
halle war prima präpariert, und
der durchführende Post SV Tele-

kom Augsburg mit seinem
umtriebigen Chef Peter Schnaas
hat sich, wie auch Claus Wag-
ner lobte, mit großem Einsatz

enqagrert. Auch die Medien
hätten ausgezeichnet mitgezo-
gen, freute sich Bayerns Tisch-
tennisboss. Stolz war der Treut-
linger indes neben Zuschauer-
Resonanz und Stimmung in

der Halle ,,auch auf die sportli-
chen Erfolge" der Gastgeber.

Willi Bauer
(im amtlichen Fachorgan des
Deutschen Tischtennisbun-
des-Bundes - DTTB -
,,deutscher tischtennis-sport")

Eine große Freude ...

war es für Hans-Wilhelm Gäb,
bei seinem Blitzbesuch die
Augsburger Sportfreunde aus
gemeinsamen Bundesligazeiten
Toni Breumair, Peter Stähle und
Erwin Schuster wiederzusehen
und mit ihnen über alte Zeiten
zu quatschen. Er schrieb an
Peter 5tähle, Organisationsmit-
glied bei den Deutschen Mei-
sterschaften 1 999, u.a.:

,,Es war eine große Freude für
mich, dich am Flughafen zu

sehen. lch fand es ganz toll,
dass du dir die Mühe gemacht
hast. mich abzuholen und sogar
noch für angemessenes Flug-
gerät zu sorgen."

...,,Gern hätte ich das komplet-
te Wochenende in Augsburg
verbracht, nachdem ich euch
getroffen hatte. Aber auch die
tolle Organisation der Meister-
schaft hätte mich dazu bewe-
gen können - schon euer
Programmheft war erste
Sahne. "

Hans Wilhelm Gäb
(Ehrenpräsident
des Deutschen Tischtennis-
Bundes )

Alga Nemes (Lübeck) gewann
in Augsburg zwei Titel. 13 Jahre
nach ihrem ersten Einzelsieg
sta nd d i e Reko rd- N atio n a lsp iele-
rin insgesamt zum vierten Mal
nach 1986, 7988 und 1995 auf
dem obersten Treppchen.
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Nach der erneuten Vizemeister-
schaft mit einem Saison-Ergeb-
nis von 27:9 Punkten hinter
dem souveränen VSC Donau-
wörth geht die zweite Mann-
schaft mit einem auf zwei Posi-

tionen veränderten Team in die
neue Spielzeit. Jörg Stüttgen
will nach seiner langen Pause

- sein letzter Wettkampf war
die Süddeutsche luniorenmei-
sterschaft am 30./31. Januar -
im mittleren Paarkreuz der Lan-

desliga wieder Spielpraxis sam-
meln.

Der andere neue Stammspieler
ist Florian Arnold, der gemein-
sam mit Bruder Daniel vom TSV

Merching zu uns wechselte. Der

inzwischen 19Jährige war
schon von 1994 bis 1997 mit
Erfolg für den Post SV aktiv und

zwar in unserem Bayernliga-
.lugendteam.

Nicht mehr dabei sind Frank

Schlobach und Stephan Brack-
mann. Beide wollen dafür sor-
gen, dass die dritte Mannschaft
wieder einmal eine sorgenfreie
Saison erleben kann. Kapitän
Dieter Voigt, inzwischen bereits
im TT-Seniorenalter, doch immer
noch einer der besten Akteure
im Spitzenpaarkreuz der Lan-

desliga, kann im übrigen auf
bewährte Kräfte bauen. Klaus
Edenhofer, Rainer Storf, Viktor
Rot und HansJörg Raßhofer
komplettieren die Mannschaft,
die bestimmt wieder mit einer
homogenen Leistung aufwarten
wird. Ein Platz im Vorderfeld der
Tabelle scheint erneut program-
miert.

Die Zweite tritt diesmal im ,,Siebener-Pack" an. Neben Viktor Rot,
Jörg Stüttgen, Mannschaftsführer Dieter Voigt und Hans-Jörg
(,,Hansi") Raßhofer (siehe Bild von links) gehören noch Klaus
EdenhofeL Rainer Storf und Neuzugang Florian Arnold zum
Landesliga-Aufgebot. Mit dieser geballten Kraft und der Erfahrung,
die in der Mannschaft steckt, sollte es bei entsprechendem
Engagement möglich sein, am Ende wieder einen Spitzenplatz zu
belegen.

Spielplan der Landesliga Sudwest in der Saison

Post SV Augsburg 2
Adelsried 2

Post SV Augsburg 2
TSV Obergünzburg
TV Kempten
Post SV Augsburg 2

Post SV Augsburg 2

TSV Haunstetten 1892
TTC Bad Wörishofen

Post SV Augsburg 2

Post SV Augsburg 2

Post 5V Augsburg 2

SV Weißb. München 2

TSV '1865 Dachau
Post SV Augsburg 2
TSV Gräfelfing 2

SC Wörthsee
Post SV Augsburg 2

1999t2000

- TSV 1865 Dachau

- Post SV Augsburg 2
- SV Weißbl. All. München

- Post SV Augsburg 2
- Post SV Augsburg 2
- SC Wörthsee

- TSV Gräfelfing 2

- Post SV Augsburg 2
- Post 5V Augsburg 2

- TSV Haunstetten 1892

- SV Adelsried 2

- TTC Bad Wörishofen

- Post SV Augsburg 2
- Post SV Augsburg 2
- TV Kempten

- Post SV Augsburg 2
- Post SV Augsburg 2
- TSV Obergünzburg

Vorrunde

Samstag 25.09.1999
Freitag 08.10.1999
Samstag 09.10.1999
Samstag 23.10.1999
Samstag 23.10.1999
Samstag 06.11.1999
Samstag 20.11.1999
Freitag 26.11 .1999
Samstag 04.12.1999

Rückrunde

Samstag 22.01.2000
Samstag 29.01.2000
Samstag 19.02.2000
Samstag 04.03.2000
Samstag 04.03.2000
Samstag 18.03.2000
Samstag 25.03.2000
Samstag 25.03.2000
Samstag 01.04.2000

14.30 Uhr
20.00 Uhr
14.30 Uhr
14.30 Uhr
19.00 Uhr
14.30 Uhr
14.30 Uhr
20.30 Uhr
19.30 Uhr

14.30 Uhr
14.30 Uhr
14.30 Uhr
14.30 Uhr
19.00 Uhr
14.30 Uhr
14.00 Uhr
19.00 Uhr
14.30 Uhr
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Mit Rang sechs in der Schluss-

tabelle der Bezirksoberliga
konnte die 3. Mannschaft
zufrieden sein. Dies umso mehr,
als der Saisonstart alles andere
als verheißungsvoll war und
Kapitän Günter Mayr nicht
immer auf sein Stammpersonal
zurückgreifen konnte.

ln der neuen Runde stehen Ger-
hard Vaclahovsky und Niri

Kanagasundaram nicht zur Ver-
fugung. Beide nehmen eine

,,Auszeit" vom Tischtennis,
legen erst einmal eine Pause ein

und widmen sich anderen
Hobbys. Neue Nummer eins im

Team ist Frank Schlobach, Der
25-1ährige Jurastudent hat mit
Erfolg in der Landesliga gespielt

und ist zweifellos eine Verstär-
kung für die Mayr-Truppe.

Neben Schlobach
rückt auch Ste-
phan Brackmann
von der Zweiten
in die Dritte.

Seit 1 .7.99 ist

der Merchinger
Daniel Arnold für
uns spielberech-
tigt. Der 20-Jäh-
rige feierte im Juli mit dem
Gewinn von zwei Europamei-
ster-Titeln (Einzel und Doppel)
bei den Titelkämpfen der Behin-

derten in Bratislava (Slowakei)

excellente Erfolge, sicherte sich

das Ticket für die Paralympics in

Sydney 2000 und ist eine Berei-

cherung für die Mannschaft.
Daniel ist sehr trainingsfleißig
und kann optimistisch sein, den
5prung von der Bezirksliga in

Frank Schlobach und Mannschaftsführer Günter Mayr (vorne von
links) sowie Rainer Gerstmayr, Stephan Brackmann und ,,Waldi"
Rot freuen sich auf die neue Saison. Die Fünf, sowie Neuzugang
Daniel Arnold, der auf dem Bild fehlt, wollen diesmal im Tabellen-
vorderfeld landen.

die höchste Liga des Bezirks, die men Einstellung und Trainings-
Bezirksoberliga, zu schaffen. fleiß, kann die neuformierte
ln den letzten beiden Spielzei- Mannschaft diesmal einen Platz

ten musste die Dritte um eine im Vorderfeld der Tabelle errei-
passable Platzierung jenseits der chen.
Abstiegsplätze kämpfen. Stim-

Spielplan der Bezirksoberliga der Saisonin

TTC Friedberg
Post SV Augsburg 3

Post SV Augsburg 3

Post SV Augsburg 3

FC Memmingen
TSV Rain

Post SV Augsburg 3
TV Waal
Post SV Augsburg 3

Post SV Augsburg 3

Post 5V Augsburg 3

TSV Mindelheim
FC Langweid
Post SV Augsburg 3

TSV Durach
Post SV Augsburg 3

5V Unterknöringen
TSG Hochzoll

1999t2000

- Post 5V Augsburg 3

- SV Unterknöringen

- TSG Hochzoll

- TSV Mindelheim

- Post SV Augsburg 3
- Post SV Augsburg 3
- TSV Durach

- Post 5V Augsburg 3

- FC Langweid

- TV Waal

- FC Memmingen

- Post 5V Augsburg 3

- Post SV Augsburg 3

- TSV Rain

- Post SV Augsburg 3

- TTC Friedberg

- Post SV Augsburg 3

- Post SV Augsburg 3

Vorrunde

Samstag '1 8.09.1 999
Samstag 25.09.1999
Samstag 02.10.1999
Samstag 09.10.'1 999
Freitag 22.10.1999
samstag 30.10.1 999
Samstag 06.11.1999
Samstag 27.11.1999
Samstag 04.12.1999

Rückrunde

Samstag 22.01.2000
Samstag 29.0'1.2000
Freitag 04.02.2000
Dienstag 08.02.2000
Samstag 19.02.2000
Samstag 26.02.2000
Samstag 18.03"2000
Samstag 25.03.2000
Samstag 01.04.2000

16.00 Uhr
14.30 Uhr
14.30 Uhr
14.30 Uhr
20.00 Uhr
18.00 Uhr
14.30 Uhr
19.00 Uhr
14.30 Uhr

14.30 Uhr
14.30 Uhr
20.00 Uhr
20.00 Uhr
14.30 Uhr
'15.00 Uhr
'14.30 Uhr
19.00 Uhr
14.00 Uhr
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Vorne mitspielen -
ein ehrgeiziges Ziel

ln der neuen Saison will das
1. lungenteam, das von Ronald

Malchow und Robert Merkle
betreut wird, in der Bayernliga
Süd vorne mitspielen. Da vom
letztjährigen Team nur Horst
Dipre altersbedingt ausscheidet,
sind die Chancen, dieses Vor-
haben auch in die Tat umzu-
setzen, nicht einmal schlecht.
Natürlich muss man abwarten,
was die Neulinge TTC Freising,
Fortuna Passau, SpVgg Thalkir-
chen und der schwäbische
Nachbar TSV Schwabmünchen
zu bieten haben.

Robert Merkle (14), Andrej
Kaprov (15) und Horst Köhler
(1 6) verfügen schon uber genü-
gend Bayernligaerfahrung und
müssten als Bayerische Schüler-
Mannschaftsmeister von I 998
in der Lage sein, eine konti-
nuierliche Leistung abzuliefern.
Mit entsprechendem Trainings-
fleiß hat der Sohn des Jugend-
leiters, Enrico Malchow (14), in

den vergangenen Monaten
beachtlich an Spielstärke ge-
wonnen und rückt zu Recht von
der 2. Junqenmannschaft in

Bayerns Eliteklasse nach.

Vizemeister in der
Bezirksliga Mitte

Mit dem zweiten Tabellenplatz
feierten die Jungen 2 in der
Bezirksliga in der Aufstellung

Enrico Malchow, Helmut Kellin-
ger, Alexander Schnörzinger
und Berhard Hofmann einen
schönen Erfolg. Die Platzierung
hätte zum Aufstieg in die
Bezirksoberliga berechtigt. Da

aber Malchow (1 . Jungen) und
Kellinger (altersbedingt) nicht
mehr zur Verfügung stehen,
wurde darauf verzichtet. Neu
im Team ist Robert König (15),

der vom SV Ried, wo er in der
Kreisliga mit großem Erfolg an
der Position i spielte, zu uns
wechselte. Robert ist sehr trai-
ningsfleißig und sicher auch ein
guter Ersatz für die Bayernliga.
Aus der 3. ..Jugend rückt der
1 -jährige Patrick Lund nach.
Da die Gruppe Mitte der
Bezirksliga überraschend aufge-
löst wurde, spielen die Jungens
in der neuen Spielzeit in der
Gruppe Nord und betreten
gegen Gegner wie TV Dillingen,
FC Gundelfingen, TSV Pöttmes
etc. Neuland.

Die Dritte wieder in der
Kreisliga ll

ln der Vorrunde noch mit Bern-
hard Hofmann, der bei sieben
Einsätzen mit 14:0 Siegen als
Spitzenspieler eine weiße Weste
behielt, kamen die Youngster
mi| 12.16 Punkten auf den
fünften Tabellenplatz unter acht
Mannschaften. ln der Spielzeit
1999/2000 ist das Quartett
sicher schwächer und es durfte
schwerer werden, sich gegen
die Konkurrenz zu behaupten.

Robert Merkle, Enrico Malchow, Andrej Kaprov und Tommy
Köhler (von links) wollen in der Bayernliga auf jeden Fall besser
abschneiden als in der Vorsaison (Platz 7). Da im Sommer fleißig
trainiert wurde (meist mit den Regionalliga-Herren), sind die Ziele
höher gesteckt"

Zuversichtlich vor dem Unternehmen Bezirksliga Nord, das
PSA-Team von links: Bernd Hofmann, Alexander Schnörzinger
und Robert König, der vom SV Ried wechselte. Auf dem Bild fehlt
Patrick Lund.

Der Post SV', §utht',Ti'jCrhten n is-Tälent,e:
LiebeEltern,liebeKi.di!.'.''...,'':.
Wir haben in der Talentsichtung und Talent+örderung einen aus- X Durch altersgemäßen Trainingsaufbau des Kinder- und

gezeichneten Ruf, unsere Nachwuchsleute haben in den 9O-iger rugendtrainings

Jahren große Erfolge erzielt. Nun möchte sich die Jugendabtei- X Durch Patenschaften von Erwachsenen-Mannschaften für
lung durch lunge Talente im Alter von 8-10 Jahren ,,auffrischen". Jugendliche

1)Wie werden Talente bei uns gesichtet t I Durch qualifizierte Trainer {Diplom-sportlehrer, B-Schein-

x unverbindliches kostenloses valh-mit-Angebot in Form von inhaber etc )

Schnupperkursen in unserer Trainingshalle im Fugger-Gymnasium Nähere Auskünfte erterlt als Kontaktperson:
X Sichtung vor Ort in interessierten Schulen , , r ,Ronald Malchow, Leonhald-Hausmann-Str. 17,
X Geschulte Trainer bilden Talentsichtungsgruppen 86157 Augsburg, Telefon 08211528544. Rufen Sie an I



NI
Spielplan der Jungen-Bayernliga in der Saison 199912000

Vorrunde

Samstag

Samstag

Samstag

Samstag

Samstag

Samstag

Samstag

Samstag

Samstag

Rückrunde

Samstag

Samstag

Samstag

Samstag

Samstag

Samstag

Samstag

5amstag

Samstag

25.09.1999

09 10.1999

16 10.1999

16.10.1999

23.10.1999

30 10.1999

30.1 0.1 999

06.11.1999

04.12.1999

22.01.2000

22.01.2004

29.01.2000

05.02 2000

12.02.2000

19.02.2000

19.02.2000

26.02.2000

18.03.2000

14.30 Uhr

14.30 Uhr

1 1.00 Uhr

1 5.00 Uhr

14.30 Uhr

10.00 Uhr

13.00 Uhr

14.30 Uhr

14.30 Uhr

14 00 Uhr

16.30 Uhr

14 00 Uhr

10 00 Uhr

14 30 Uhr

10 00 Uhr

14 30 Uhr

10.30 Uhr

14.30 Uhr

Post 5V Augsburg

Post SV Augsburg

TSV Griesbach

TTC Fortuna Passau

Post SV Augsburg

SV Unterknöringen 2

SV Unterknöringen 1

Post 5V Augsburg

Post 5V Augsburg

Post SV Augsburg

Post SV Augsburg

TTC Freising

5V Buxheim (Obb )

Post SV Augsburg

SpVgg Thalkirchen

SV Neuperlach

TSV Schwabmünchen

Post 5V Augsburg

TTC Freising

SV Neuperlach

Post SV Augsburg

Post SV Augsburg

5V Buxheim (Obb)

Post SV Augsburg

Post SV Augsburg

SpVgg Thalkirchen

TSV Schwabmünchen

SV Unterknöringen 2

SV Unterknöringen 1

Post 5V Augsburg

Post SV Augsburg

TSV Griesbach

Post SV Augsburg

Post SV Augsburg

Post 5V Augsburg

TTC Fortuna Passau

;-*,*ffi



Gemeinsam Ziele erreichen.

Die Drehscheibe für lhr Geld

Hier hat lhr Geld beste Chancen:

I Das Konto

Ihr Girokonto ist für Sie gebührenfrei und
bietet Ihnen umfassende Leistungen bei
optimalem Ztgnff.
Durch eine schnelle, einfache Abwicklung
geht mit dem PSD-Girokonto alles einfach.

I Auf einen Blick

Der Start für lhre
BankverbindLtng.

lGehaltsgirokonto r(((6

o Kontoführung:
Lastschrift , Üf, erweisungen, Daueraufträge,
Scheckeinreichungen

bis zu zwei ec-Karten

ec-Scheckvordrucke

o Kontoauszug
Zweimal monatlich Kontoauszug per Post
(weitere auf rJTunsch gegen Kostenerstattung)

o PSD-Homebanking
Banlgeschafte einfach und bequem vorr zrl
Hause per T:Online oder Internet

o Telefonbanking

o Dispokredit
Verfrigungsrahmen zu konkurrenzlos
günstigen Konditionen.

I Einfach einsteiqen

Selbst erleben, wie das Geld ftir Sie den
richtigen §7eg einschlagt.

Rufen Sie uns doch einfach an!

Wer drin ist hat mehr vom Geld!

PSD Bank München eG
Sitz Augsburg

Max-Hempel-Str. 5

86153 Augsburg

Postanschrift:
PSD Bank München eG

Sitz Augsburg
86135 Augsburg
Tel. O8 21150 49-1 54
Fax 08 21 l50 49 -1 95
lnternet: wwwpsd-muenchen.de

a

o

Gemeinsam Ziele erreichen.



NI
ln der vergangenen Saison
haben wir uns gefreut, nach

längerer Pause wieder einmal
eine 2. Damenmannschaft in

der Krersliga me'der zu l önnen.
Das Glück war aber leider nur
von kurzer Dauer: Monika
Küster und Claudia Krabes

kehrten zu ihrem Hermatverein
TV Augsburg zurück, und Karin
Knauer.Kniesel und lulia Müller
schlossen sich diesem Wechsel
an.

ln der Bezirkliga Nord legte die
1 . Mannschaft eine ausgezeich-
nete Rückrunde hin und belegte
am Ende den 3.Platz. Dies ist
eine Platzierung, wie sie Mann-
schaftsfuhrerin Petra Krug und
ihre Kolleginnen schon lange
nicht mehr erreichten. Der

Hauptgrund war, dass Stefanie
Hartmann für die Ruckrunde

spielberechtigt
wurde und das

Quartett Renate

Gerstmeyr, Petra

Kruq, Elke Fischer

und 5igrun Hein-
rich nicht nur ver-
stärkte, sondern
ihm auch in punk-
to Training neue
lmpulse verlieh.
Steffi, die als Real-

schullehrerin in

Schwabmunchen
arbeitet und aus
Niederbayern
stammt, Iegte mit
ihren Kameradinnen die eine
oder andere Übungseinheit ein,

was sich natürlich positiv auf
die Leistungen aller auswirkte.

Als ausgebildete Übungsleiterin
übernahm Steffi das Jugendtrai-

Von links: Petra Krug, Sigrun Heinrich (mit Nachwuchs), Elke
Fischer Renate Gerstmeyr. Es fehlt: Stefanie Hartmann.

ning am Dienstag in der Berufs- gang erfolgte und die Konti-
schule Vl von ,,Butzi" Mayr. Die nuität der fachkundigen Trai-
Jugendleitungfreut's natürlich, ningsleitung gewahrtblieb,
dass hier ein nahtloser Über-

li ir:t;:,rtr I ):ti'ii.'l){.'l t:iii
I rri;,itt' {,;ti;u:l ir.' *l-: .i'l/e
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Sponsor vom Fach

Zwei neue Partner können wir
in der neuen Spielzeit präsentie-
ren. Herausragend ist dabei die
Werbevereinbarung mit der
betapharm Arzneim ittel
GmbH, die im Apri 1999 abge-
schlossen wurde.

Der Geschäftsführer von beta-
pharm, Peter Walter, selbst TT-

Spieler und als ehemaliger Lan-
desligaspieler heute noch in sei-
nem Wohnort Biessenhofen in

der Kreisliga aktiv, war dabei
der ideale Gesprächspartner,
weil er die Sorgen und Nöte
unserer Sportart und den ewi-
gen Kampf ums liebe Geld
genau kennt. Mit ein Beweg-
grund für den Geschäftsmann
zu helfen, war unser Konzept,
Talente zu fördern und an den
Leistungssport heranzuf uhren.

Neben der Trikotwerbung und
dem Logo auf dem Traininqs-
anzug steht dem neuen Haupt-
sponsor eine der beiden Spiel-
boxen in der Firmenfarbe blau
zur Verfügung. Eine vierfarbige
Anzeige im Saison-Magazin
rundet das Werbepaket ab. Mit
dem neuen Partner erhoffen wir
uns eine längere Zusammenar-
beit, denn dann wäre es even-
tuell möqlich, in der übernäch-
sten Saison 2000/2001, wenn
in der Regionalliga nur noch ein
Ausländer zum Einsatz kommen
darf, in die zweite Bundesliga
zurückzukehren.

Chinese hilft
Chinese

Bis zum Schluss stand die Ver-
tragsverlän gerung mit unserem
Spitzenspieler und Trainer Fu

Yong auf der Kippe. Erst als uns
der Besitzer des China-Restau-
rants King's Palace, Herr Zeng
Ho, seine Unterstützung zusag-
te, gab es Entwarnung. Wir
sind sehr froh, dass der 27-jäh-
rige Fu auch in der vierten Sai-
son sein spielerisches Können,
sein fachliches Wissen und
seine große Erfahrung der welt-

besten Tischtennrsnation ein-
bringen kann. Klar, dass wir
nun noch öfters das ausge-
zeichnete Lokal von ,,Mr. Ho"
in der Maximilianstraße aufsu-
chen werden.

Sponsor oder
Mäzen ?

ln der Fachliteratur kann man
nachlesen, dass ein Sponsorship
auf dem Grundprinzip Lerstung
und Gegenleistung basiert:
Der Sponsor erwartet für seine
Geld- oder Sachleistungen vom
Gesponserten als Gegenlei-
stung, dass eine Werbebot-
schaft (Bekanntheit, Werbeidee,

lmage)
verbreitet
wird und dass

die Erfolge des Sport-
lers auch im Zusammen-
hang mit den Erfolgen des
5ponsors gesehen werden.

Der Gesponserte erwartet für
seine Sponsoring-Aktivitäten
(Unterstutzung der Aktivitäten
des Sponsors, z.B. Werbemaß-
nahmen) vom Sponsor finan-
zielle und materielle Gegen-
leistu n g.

Bei unserem ältesten Partner,
der Firma Farbdrucke Bayer-

Box in neuem Outfit.

lein in Neusäß ,,stimmt" die
Leistung des Sponsors in punk-
to finanzieller und materieller
Unterstützung seit vielen Jah-
ren. Die Leistung des Post 5V
Telekom als Gesponserter
nimmt sich da eher bescheiden
aus. Dieter Bayerlein, seit seiner
frühesten Jugend in den 5O-iger
Jahren in unserer TlAbteilung
aktiv (derzeit in der Bezirksklas-
se) und im Sommer begeisterter
Tennisspieler beim TC Schwa-
ben Augsburg, hat für unsere
Sorgen und Nöte immer ein
offenes Ohr. Ohne ihn als
Freund und Mäzen, gäbe es

kein Saison-Magazin in hoher
Qualität - seit 1991/92 mit far-
bigem Umschlag und im 44-
Format -, kein so ausgezeichne-
tes Programmheft wie anläßlich
der 67 . Deutschen Einzelmei-
sterschaften im März 1999 und
wahrscheinlich bei uns auch
kein höherklassiges Tischtennis
mehr. lmmer wenn die Not am
größten war, wie 1995, als sich
die Deutsche Telekom AG ,,auf-
grund einer veränderten Marke-
tingstrategie" bei den Post SVs
verabschiedete, sprang er in die
Bresche.

=ü ii,u, Älexänder
Möst, Helmut Grob,
Dr. Carsten Matthias,
Kai Scharpf. Ftorian
Kaindl und lngo
Hodum präsentieren
sich in der betapharm-

Fu Yong, Helmut Grob und Carsten Matthias stoßen im King's
Palace mit dem Ehepaar Ho auf seine erfolgreiche Saison an.
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Der Merchinger Daniel Arnold
gewann bei den Europameister-
schaften der Behinderten am
'l . Juliwochenende in Bratislava
(Slowakei) beide Titel: lm Einzel

und in der Mannschaft. Durch
diese Erfolge sichert sich der
2O-Jährige, der in der neuen
Spielzeit beim Post SV unter
Kapitän Günter Mayr in der
Bezirksoberliga spielt, das Ticket
für die Paralympics in Sydney
2000.
Mit der Mannschaft hatte Dani-
el bereits einmal den Titel ge-
wonnen. lm Einzel hatte es da-
gegen bei den vergangenen
Titelkämpfen ,,nur" zu Platz
drei gereicht, und dies wollte
der Merchinger in der Slowakei
ändern. Was ihm auch gelun-
gen ist. Und dies trotz schwieri-
ger Bedingungen. So hatte
nicht nur die Organisation eini-
ge Mängel aufzuweisen, auch

die Halle, in der die Spiele aus-
getragen wurden, entsprach
nicht dem Standard.
Zudem musste der Merchinger
Gymnasiast bereits im Halbfina-
le gegen den bis dahin Führen-
den der Weltrangliste, Miroslav
Kowalski aus Polen, antreten.
Doch diesem zeigte Daniel
ebenso seine Schranken auf,
wie seinem Finalgegner Brian

Nielson aus Dänemark. An-
schließend gewann Arnold auch
mit der Mannschaft das Turnier.

Neben dem Titel hat er sich

auch die direkte Qualifikation
für die Paralympics geholt.
Jetzt, so erzählt er, ist es wich-
tig, weitere Weltranglistenpunk-
te zu sammeln. Denn die Spie-
ler werden bei den Spielen ent-
sprechend ihrer Weltrang-
listenplatzierung gesetzt.,,Je
weiter vorne ich bin, um so spä-

ter muß ich gegen die Top-Spie-

Sponsor Ronald Herkert und Merchings Bürgermeisterin Brigitte
Meyer gratulieren dem zweifachen Europameister Daniel Arnold.

ten", gibt er zu bedenken.

,,Außerdem haben die anderen
alle schon mal an Paralympics
teilgenommen - bei mir ist es

die erste". Dennoch: ,,Träumen
tu' ich schon von einer Medail-
le".

Margit Messelhäuser
(Friedberger Zeitung)

ler antreten". Deshalb will ich
noch weitere Weltrangl isten-
Turniere bestreiten.
Und die Chancen bei den Para-

lympics? Denn jetzt hat Daniel
Arnold alle Gegner, die er dort
antreffen wird, bereits einmal
geschlagen. ,,Aber die Paralym-
pics sind etwas anderes als
Welt- oder Europameisterschaf-

KöNO@SBRUNNER:
AUT@WASCHPARK
Keltenstroße I . Telefon (0823.|], 7045

Rultdum-Pflege
für lhr Auto

Ab sofort mil 3 Selbstwoschboxen
modernste High-Tech Geröte
Wind- und Wettergeschützt

Noch wie vor können Sie lhr Fohrzeug
bequem in unserer Textil-Auto-
Woschslroße woschen lossen

a
Kombi-Fohrzeuge bis zu einer Höhe
von 2,75 m woschen Sie in unserer
Portolonloge souber und bequem

a
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Geffänke Center
ffiffi./ Oberes Erlenbad 20 I ./ Donauwörther Straße 33 I@@

ffiffi@ry
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./ Rob".t-Bosch-Ring 4 | ,/w"ibletshofer Straße la I
f direkt neben ALDI / [ 100 m neben ALDI ,/

o Augsburg-Lechhausen
Lechhausen, Zusamstraße 20

nur 800 m bis EGM (Kaulland)
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lm August 1948 aus der Taufe
gehoben, wurde die Geschichte
der Tischtennis-Abteilung in

den ersten 20 iahren bis 1968
von einem ihrer Gründungsmit-
glieder bestimmt. Hans Stein-
bichlers großem Engagement
und seiner Umsicht war es zu

verdanken, dass sich die Augs-
burger Tischtenniskräfte ab
1960 beim Post SV konzentrier-
ten. Die Folge war eine führen-
de Rolle im Einzel- und Mann-
schaftssport auf bayerischer
und süddeutscher Ebene

Die erfolgreiche
Ara Neß/Stähle

Durch die Einzelerfolge von
Martin Neß und Peter Stähle
und die Zugehörigkeit zur
1. Bundesliga von i966 bis
1972 machten wir uns auch auf
Bundesebene einen Namen.
Den Aufstieg in die Eliteklasse

schafften mit Martin Neß, Peter

Stähle, Werner Kümmerle, Toni

Breumair, Gunter Wuchenauer
und losef Merk sechs ,,wasch-
echte" Augsburger! Der her-
ausragende mannschaftliche
Erfolg war 1967 der Gewinn
der deutschen Pokalmeister-
schaft (Neß, Stähle, Wuchenau-
er, Kümmerle) und die Teilnah-
me am Europa-Cup. Die größ-
ten Erfolge der ,,goldenen
Sechziger" blieben natürlich
Martin Neß vorbehalten. Aus
seiner umfangreichen Titel-
sammlung auf nationaler Ebene

seien nur die mehrfache Vize-
meisterschaft im Einzel, der
Gewinn im Doppel (1967 mit
Peter Stähle), der zweimalige
Gewinn des Bundesranglisten-
turniers erwähnt. Diese Ergeb-
nisse auf Bundesebene krönte
der 65-fache Nationalspieler mit
der Vrzemeisterschaft im Mann-
schaftswettbewerb 1 969 in
München. Neß wechselte nach
'l 5 Jahren im Post SV 1970
überraschend zum TSV Mil-
bertshofen.

Rückzug in die
Schwabenliga

Mit dem Abstieg aus der Bun-
desliga war ein Jahr später, in

der Saison 1911/72, der Augs-
burger Tischtennisglanz erlo-
schen. Die komplette Mann-
schaft verließ den Verein, und
da der entsprechende Unterbau
fehlte, zogen wir bis in die
Schwabenliga zuruck. Neben
dem sportlichen Niedergang
hatten wir 1972 den Verlust
von Hans Steinbichler zu bekla-
gen, der bei einem Verkehrsun-
fall ums Leben kam. lm Juni
1968 hatte Steinbichler die
Abteilungsleitung an Peter

Schnaas ubergeben. Der
Neuaufbau, verbunden mit
einer intensiven Jugendarbeit
unter der Leitung von Franz

Kowarik, dauerte von 1972 bis

1977 . Zwei Jugendliche traten
durch besondere Leistungen
hervor: Petra Fey und Dieter
Voigt gehörten zur Elite in Bay-

ern. ln den 80-iger Jahren spiel-
ten auch andere Jugendliche
auf Landesebene eine gute
Rolle, Jugendmannschaften
wurden mehrfach bayerischer
Meister und Pokalsieger.

Martin Neß, Peter Stähle und Peter Schnaas jubeln nach dem
Gewinn der Deutschen Pokalmeisterschaft 1957 in der Augsburger
Sporthalle.
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Eigengewächs Dieter Voigt (links) war 18 Jahre eine Stütze der 1. Mannschaft und Bundesliga-Kapitän
Ex-Profi Helmut Grob, erfolgreicher Spieler und Trainer der 9)-iger Jahre.
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Spitzenmann
Dieter Voigt

Die ,,Heimkehrer" Toni Breu-

mair, Peter Stähle und Erich

Goldau ermöglichten den Auf-
stieg in die Landes- und dann in

die Bayernliga. Mit dem Gewinn
von fünf bayerischen Titeln trat
unser langjähriger Spitzenmann
Dieter Voigt in die Fußstapfen
seiner berühmten Vorgänger. Er

und Erwin Koppold führten die
Mannschaft in dle 2. Bundesli-
ga, der wir mit zwei Jahren Un-
terbrechung bis 1988 angehör-
ten. Nach der Neugliederung
der Liga - den bis dah,n vier
Gruppen folgte eine Zweitei-
lung in Nord und Süd - muss-

ten wir in die Regionalliga zu-
rück und bis zur Spielzeit
i991/92 auf den Wiederauf-
stieg warten. Nach einem span-
nenden Dreikampf mit den Bay-
reuther Clubs BG Steiner und
FC stiegen wir als Vizemeister
mit,,Verspätung " (Nachrücker)

in die 2. Bundesliga auf.

Neu: Grob und
Telekom

Nach sechs erfolgreichen Profi-
jahren beim Erstligisten ATSV

Saarbrücken kehrte Helmut
Grob in heimische Gefilde zu-
ruck, nahm an der Uni Augs-
burg ern Ökonomie-Studium
auf und übernahm bei uns als

Spielertrainer das Kommando.
Gleichzeitig profitierten wir vom
Förderkonzept der Telekom AG,
Bonn, die Erst- und Zweitligi-
sten in Ballsportarten (Handball,

Basketball, Tischtennis etc.) mit
Sponsorenverträgen u nterstütz-
te. Mit Geduld und Kontinuität
setzte Grob, selbst'l 995 Bayeri-

scher Einzelmeister, bei seiner
Arbeit auf die Jugend Seine

Erfolge können sich sehen las-

sen: Unter seiner Obhut wurde
Gerd Richter 1993 in Kerpen
deutscher Jugendmeister im
Einzel und Doppel (mit Team-

kollege Rene Seidewitz), und
auch Florian Kaindl etablierte
sich in der deutschen Jugend-
Spitzen klasse.

Gerd Richter (24) sammelte zwischen 1991 und 1993 als Post-

Spieler deutsche Meistertitel im Jugend- und Juniorenbereich.

Florian Kaindl (21) 1994 Deutscher Jugend-Vizemeister im Doppel
mit Frank Sternal und 1996 Deutscher Junioren-Meister im Doppel
mit Martin Schauer (TSV Gräfelfing).

::;j.I
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Top-Liga-
Ergebnisse
Das Abschneiden in der 2. Bun-
desliga war überaus erfolgreich.
Zwischen 1992 und 1996 er-
reichten wir dreimal den 3. Platz

und einmal Rang vier. Die Sai-

son 1995/96 krönten wir noch
mit der Vizemeisterschaft hinter
Aufsteiger TV Gönnern; ein
weiteres Highlight war das Er-

reichen des Viertelfinales im
DTTB-Pokal (2:4 gegen den
Erstligisten TTC Julich mit dem
mehrfachen Weltmeister und
Olympiasieger Wan g Tao).

Kaindl wurde mit seinem Freund

Martin Schauer (TSV Gräfelfing)
sensationell deutscher Junioren-
meister im Doppel.

Abstieg nach
Telekom-Ausstieg
Als sich die Telekom AG Anfang
1995 aus dem Sponsoring der
Postsportvereine zurückzog und
Chen Yong Yu (Erstligist Sont-
heim), Steffen Krämer (Bayern

München) und Christian Herbst
(Studienaufenthalt in den U5A)
den Verein verließen, folgte
nach einer verkorksten Saison

96/97 der Abstieg in die Regio-

nalliga. Mit weiteren jungen
Kräften wie Daniel Demleitner
und Jorg Stüttgen und dem
Chinesen Fu Yong, als Grob-
Nachfolger in der Funktion des
Spielertraine.s, se[zen wir wei-
ter auf die Nachwuchsförde-
rung und spielen in der Regio-

nalliga eine gute Rolle, aller-
dings ,,mangels Masse"
(Sponsorengelder) und wegen
des hohen Ausländeranteils in
anderen Mannschaften momen-
tan ohne Perspektive nach

oben. Nach einer Durststrecke
von vier Jahren haben wir mit
dem Augsburger Unternehmen
betapharm, Arzneimittel GmbH,
wieder einen Hauptsponsor,
sprich Trikotsponsor, gefunden.
Vielleicht können wir mit einer
besseren f inanziellen Ausstat-
tung in der Spielzeit 200012001
in die zweite Bundesliga zurück-
kehren.

.=31 ,
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Fünf Deutsche Meistertitel in den 9Oiger Jahren

1992 Gerd Richter
Deutscher Meister im Jungen-Einzel

1992 Gerd Richter/R6ne Seidewitz
Deutscher Meister im Jungen-Doppel

1993 GerdRichterAtr/olfgang Heckenberger
Deutscher Meister im Junioren-Doppel

1996 FlorianKaindl/MartinSchauer
Deutscher Meister im Junioren-Doppel

1998 Toni Breumair
Deutscher Meister im Senioren-Einzel (AK lV)
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Von der Regionalliga bis zur Kreisliga,
Elf Post SV-Mannschaften im Spielbetrieb

Regionalliga Süd, Männer

1. FC Bayern München
2. FC Neureut 08
3. 5V Adelsried
4. Post SV Augsburg
5. TTC Fortuna Passau

6. TTC Frickenhausen 2
7. DJK Kleinwallstadt
B. TV Unterboihingen
9. TTC Eilenburg

10. TTK Würzburger Hofbräu 2
1 1. TG Eggenstein

Landesliga Südwest, Männer

1. VSC 1862 Donauwörth
2. Post SV Augsburg 2

3. TTC Bad Wörishofen
4. TSV 1865 Dachau

5. TV Kempten

6. 5V Weißblau All. München 2
7. TSV Obergünzburg
B. SV Adelsried 2
9. SpVgg Erdweg

10. Post 5V München

Bezirksoberliga, Männer

1. TSV Haunstetten
2. TSV Durach

3. SV Unterknöringen
4. TSG Augsburg
5. TSV Rain

6. Post 5V Augsburg 3

7. TTC Friedberg

8. TV Waal
9. FC Langweid

10. TV 1862 Dillingen
1 l. TTSC Warmisried

Bezirksliga Nord, Damen

1. MBB SG Augsburg
2. VFR Jettingen
3. Post SV Augsburg
4. VSC Donauwörth 3

5. TSV Wemding
6. SSV Höchstädt
7. TSV Burgau ll

8. SpVgg Riedlingen
9. VfL Günzburg

39:1

346
32:8
24:16
2020
20:20
17 23

1624
14:26
4:36
0:40

Bezirksklasse Gr. 3, Männer

1. VfL 1874 Günzburg
2. TSV Burgau
3. TSG Thannhausen
4. Post SV Augsburg 4
5. VfL i874 Günzburg 2

6. SV Ried

7. TV Augsburg
8. ESV Augsburg
9. TSV Zusmarshausen 2

10. TTC Friedberg 2

1 1. ISV Dinkelscherben
12, TTC Memmenhausen 2

Bayernliga 5üd, Jungen

1, SC Au München
2, SV Unterknöringen
3. SpVgg Thalkirchen
4. TSV Griesbach

5. TSV Buxheim (Schw.)

6, TV Hauzenberg
7, Post SV Augsburg
8. SV Buxheim (Obb)

9, SV Unterknöringen 2
'10, SV Neuperlach

Bezirksliga Mitte, Jungen

1, TSV Bobingen
2. Post SV Augsburg 2

3. DiK Nord Augsburg
4, TSG Hochzoll
5. FC Affing
6. SpVgg Langenneufnach
7. TTC Friedberg

8, TSV Pfersee Augsburg

Kreisliga 2, Männer

1. Kissinger SC 3

2, DJK Augsburg Hochzoll
3, TSG Hochzoll 3

4, TSG Hochzoll 4
5. TTC Friedberg 3

6, TSV Pfersee 2
7. Post SV Augsburg 5

8. TV Augsburg 2

9. DJK Göggingen
10. Polizei SV Augsburg

Alexander Möst (1 8) feierte in seiner 1 . Regionalliga-Saison schon beachtliche Erfolge.
lm letzten Jugendjahr kam der Kraftisrieder bei den bayerischen Jugendmeisterschaften in
Einze[ Doppel und Mixed jeweils auf Platz 3 und gewann drei Bronzemedaillen.

41:3
31:7
3 5:9
24:20
23:11
21:23
20:24
19:25
14:30
1 3:31

9:35
8:36

36:0
28:8
27.9
20:16
18.18
16:20
14:22
13:23
6:30
2:34

Kreisliga 4, Gr. B, Männer

1. TSV Schwaben Augsburg 5 29:7
2. TV Augsburg 3 26:10
3. DJK Augsburg Sportbund 2 24:12
4. TSV Pfersee 3 22:14
5, TTC Friedberg 5 21:15
6. DJK Göggingen 3 21'.15

7. Post SV Augsburg 6 16:20
8. FC Haunstetten 3 13:23
9. Polizei SV Augsburg 2 5:31

10. TSV Göggingen 3:33

Kreisliga, Damen

1. TV Mering
2. DJK Göggingen
3. TV Mering 2

4, TTC Friedberg

5. SV Ried

6. Post SV Augsburg 2

7. Kissinger SC 4

Kreisliga 2, Jungen

24:0
20.4
11:13
10:14

9:1 5

6:18
4:20

31 :5

27:9
26:10
2016
i 8:18
15:21

1422
1323
11:25

5:3'l

'1. TSV Pfersee 2 28:0
2. TSV Merching 21:7
3. TSG Hochzoll 2 20:8
4. Kissinger 5C 14:14
5. Post SV Augsburg 3 12:16
6, TSV Schwaben Augsburg 10:18
7. TSV Haunstetten 2 5:23
8. DJK Göggingen 2:26

346
337
27:13
26:14
24:16
18:22
16:24
15:25
13.27
8:32
6:34

28.4
24:8
19:'13

18:14
18:14
17:15
11:21

8:24
1 :31

25:3
20:8
1 5:13
13:1 5
'13:1 5

12:16
11:17
3:25

34:2
34:2
24:12
19:17
18:18
13:23
13:23
11:25
9:27
5:31
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Ganz in Blau präsentieren sich in der neuen Spielzeit Mannschaft und Umfeld. Seit vielen

Jahren ist die Firma TIBHAR (Saarbrücken-Klarenthal) der TextiLAusrüster des PSA-Teams.

Diesmal kommt noch eine TIBHAR-Spielbox, TIBHAR-Schiedsrichtertische und -Netze hinzu.

Für die langjähige Partnerschaft danken wir Geschäftsführer Erwin Berg. Hinten (von links):

Spielertrainer Fu Yong, Florian Kaindl, Coach lngo Hodum, Dr. Carsten Matthias und
Kai Scharpf. Vorne (von links). Alexander Möst und Kapitän Helmut Grob.

Die Youngster Kai Scharpf (17), Alexander Möst - dahinter - (1 8) und

,,Flo" Kaindl (21) plaudern locker über Kai's Abwehr-Wunderwaffe. ilr+

Ein herzliches Dankeschön !

Der Post SV Telekom Augsburg
bedankt sich bei allen lnserenten in

der Saison-Broschüre 1999/2000.

Bitte berücksichtigen Sie unsere

Anzeigen-Kunden, die uns unter-
stützt haben, bei lhren Einkäufen.

Herzlichen Dank.
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NEUEn
SAINI war von 199l-1996 unter seiner Führung

ßistorante H Pizzeria

FONTANA DI TREVI
86152 Augsburg - 0bere /akobernauer 6

Telefon (0821) 517188 - Fax Q82l ) 517208

LJnser tägliches Mittagsangebot
MOntag-Freitag (außer an Feiertagen)

Thailändisches Nudelgericht .10.50

Thailändisches Reisgericht . . .10.50

IndischesGericht ....12.50
Pizzageicht.... ..... 8.-

ItalienischesNudelgericht ... 8.-

Öffnungszeiten:
Mo-So 11.30-14.30 (Sa. ab 18.00 Uhr)

17.30-24.00 (Keln Ruhetag)
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